
Anzeige

D er Mai wird richtig heiss: 
Die Sonne heizt in der zwei-
ten Hälfte der Woche ein. 

Und nichts hindert uns daran, es 
schon vorher knistern zu lassen. 

Blick am Abend erklärt zusammen 
mit Parship den Mai zum Flirt-Mo-
nat: Wir geben Tipps – für alle, die 
beim Flirten noch besser werden 
wollen. Wir erklären Hintergründe 

– für alle, die gerne auch eine Prise 
Theorie haben. Und Sie können ge-
winnen – wenn Sie uns Ihr schöns-
tes Flirterlebnis verraten.  
 ! NEWS 2/3

Lassen Sie  
sich anstecken!

Wir starten die Aktion
«Die Schweiz !irtet»

Vielversprechende Blicke 
Dieses Paar ist  
heftig am Flirten –  
und dem Ziel  
offensichtlich nicht  
mehr fern.
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Buchli  
irritiert

Ist die Schweiz 
so rückständig? 
Viele "nden das 

Ende ihrer Baby-
Pause nicht gut. 

 ! SCHWEIZ 4/5

HEUTE ABEND

MORGEN 13°

14°

Ueli Steck fand 
im Himalaja 
zwei Leichen
Die US-Alpinisten 
waren vor 16 Jahren 
am 8027 Meter ho-
hen Shishapangma 
von einer Lawine in 
den Tod gerissen 
worden. ! SCHWEIZ 6/7

Auf diese 400 könnten 
wir verzichten 
Der Schweizer Nachrichtendienst 
hat rund 400 potenzielle Dschi-
hadisten auf dem Radar. Er be-
obachtet deren Auftritte in den 
sozialen Medien. ! SCHWEIZ 4

Bischof Haas  
geht ins Geld 
Der erzkatholische Mann, der 
von Chur nach Vaduz trans-
feriert worden ist, plant dort 
ein Protz-Grab – für sich! 
 ! WIRTSCHAFT 9

 

GEWINNEN SIE 50 000 FR!
Das Feriengeld wartet auf Sie ! SPIEL 7

7LFNHWV XQG ,QIRV XQWHU ZZZ�WLFNHWFRUQHU�FK



NEWS2 www.blickamabend.ch

Der attraktive Schauspieler Robert Pattinson (29) bereitet Frauen 
schla#ose Nächte. Trotzdem ist er nicht der Draufgänger-Typ, der 
einfach losgeht und eine Frau, die ihm gefällt, anspricht. In der Talk-
show von Ellen DeGeneres machte er das Geständnis, dass er eigentlich 
schüchtern sei und heilfroh, wenn sie den ersten Schritt macht. Ein ein-
faches «Wie gehts dir?» kann da schon genügen. Mit dieser Frage 
lernte er FKA Twigs (28) kennen. Sie ist jetzt seine Verlobte.

ROBERT PATTINSON IST SCHÜCHTERN

Besoffener donnerte in Beiz
MÖHLIN AG – Mit über zwei 
Promille schleuderte ein 
Smart-Fahrer (49) in die Haus-
mauer eines Restaurants.  
Er wurde leicht verletzt. 

Bitcoin-Erfinder outet sich
SYDNEY – Nach jahrelangen 
Spekulationen hat der aust-

ralische Computerfachmann 
und Unternehmer Craig Ste-
ven Wright sich als Gründer 
der Digitalwährung Bitcoin 
präsentiert.

Schub für Jetboat X
INTERLAKEN BE – Die BLS 
 erwarb eine Minderheits-
beteiligung der Jetboat In-

terlaken AG. Diese bietet auf 
dem Brienzersee Touren an. 
Die Partner erho&en sich da-
von Möglichkeiten für neue 
Freizeitangebote. Jetboote 
werden nicht mit einer 
Schi&sschraube angetrie-
ben, sondern durch Wasser-
strahldüsen. Der vordere 
Bootsteil hat bei schneller 
Fahrt oft keinen Kontakt 
mehr zur Wasserober#äche.

Gut für den Tourismus
LUZERN – Der Kanton Luzern 
investiert dieses Jahr 2,5 
Mio. Franken in das überregi-
onale Tourismusmarketing. 

Grosse Ehre für Del Ponte X
RÜTLI UR – Festrednerin der 
Bundesfeier am 1. August 
auf dem Rütli ist die frühere 
Bundesanwältin Carla Del 
Ponte. Somit hält zum ers-

→ WAS SONST NOCH PASSIERTE

TIPPS → Parship erklärt zusammen mit Blick am Abend den Mai zum  
Flirtmonat. Aber wie bezirzt man sein Gegenüber richtig? Stars wie Leonardo 
 DiCaprio oder Rihanna berherrschen die besten Tricks.

Flirten wie die Weltstars

Gisele Bündchen (35), Bar Refae-
li (30) und Toni Garrn (23) – die 
Liste der wunderschönen Ex-
Freundinnen von Leonardo DiCa-
prio (41) liest sich wie das Who’s 
Who der Supermodels. Das Män-
nermagazin «GQ» analysierte seine 
Flirt-Taktiken. Das Erfolgsgeheimnis: 
Der Schauspieler geht ganz unverfänglich 
mit seinen Kumpels los. Hat er eine schöne 
Frau entdeckt, lässt er sie den ganzen Abend lang nicht aus 
den  Augen. Ihre Drinks gehen auf seine Rechnung. Er 
macht  immer wieder Komplimente – rückt ihr dabei aber 
nicht aufdringlich auf die Pelle. Immer wieder geht er auf 
Abstand und konzentriert sich auf seine Kollegen.

LEONARDO DICAPRIO  
ZAHLT DIE DRINKS

Der britischen «Vogue» verriet die 
Schönheit aus Barbados, dass sie es 
liebt zu #irten – egal, mit wem. Will 
einer bei Rihanna (28) aber landen, 
darf er sich keinesfalls verstellen. Er 

darf keine auswendig gelernten Ge-
schichten aufsagen und keine Spielchen 

spielen. Ganz böse wird sie, «wenn mich 
jemand nur anspricht, um mich ins Bett zu 

kriegen». Leider fühlen sich viele Männer von 
starken Frauen wie Rihanna eingeschüchtert. Aber 

auch das bekommt sie in den Gri&: «Männer brauchen 
Aufmerksamkeit. Ab und zu sollte man sie ihnen geben 
und ihnen die Führung überlassen.»

RIHANNA HASST  
ANGEBERGESCHICHTEN

DIE
SCHWEIZ
FLIRTET
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ten Mal eine Persönlichkeit 
aus dem Tessin die Festrede. 

80 % des Kokains gestreckt
ZÜRICH – Das Drogeninforma-
tionszentrum der Stadt Zürich 
(DIZ) warnt vor gestreckten 
Partydrogen. Bei der belieb-
testen Variante, dem Kokain, 
enthielten vier von fünf Pro-
ben psychoaktive Streckmit-
tel. Solche können schwere 

gesundheitliche Beeinträchti-
gungen zur Folge haben. 

Grosi durchbrach Tor
OBERARTH SZ – Eine Auto-
fahrerin (85) rammte ein 
 geschlossenes Garagentor. 
Sie durchbrach das Tor, fuhr 
durch die Tiefgarage und kol-
lidierte frontal mit einer 
Wand. Sie und ihr Mitfahrer 
(87) wurden verletzt.

Angeklagter jammert: «Wir 
werden in der Schweiz diskriminiert»
Dieser Fall war letzte Woche 
schon einmal Thema im «Ab-
surdistan». Es geht um einen 
Asylbewerber (19) aus dem 
Sudan, der gemäss Staatsan-
waltschaft versucht hat, eine 
Asylbetreuerin zu vergewalti-
gen. Obwohl er angeklagt ist 
und bald vor dem Richter in 
Laufenburg AG erscheinen 
muss, hat das Zwangsmass-
nahmengericht keine Sicher-
heitshaft angeordnet. Adam 
M. wurde in eine Asylunter-
kunft in Oftringen AG ge-
bracht, wo er faktisch in Frei-
heit lebt (die angeordnete Betreuung ist dort nicht mög-
lich). Am Wochenende gaben der Angeklagte und sein 
 Bruder Tele M1 ein Interview: «Wir werden in der Schweiz 
diskriminiert.» Den Vergewaltigungsversuch habe es nicht 
gegeben. Die Brüder überlegen sich jetzt, die Schweiz zu 
verlassen – was sie jederzeit tun können, aber gewiss nicht 
im Sinne eines funktionierenden Justizsystems ist. uhg

Neues aus 
Absurdistan

→ TWEET DES TAGES

 @dr_veterinaer über den verregneten Wochenstart

«tun sie jetzt nichts unüberlegtes – lassen sie den montag 
langsam sinken und schieben sie ihn über den boden zu mir.»

Folge uns auf Twitter: http://twitter.com/blickamabend

Diese Zältli 
machen high
Ganz schön einfalls-
reich, dieser Dealer! 
Genfer Zöllnern ist ein 
Drogenschmuggler ins 
Netz gegangen, der 
Haschisch in bunten 
Karamell-Bonbons  
versteckt hat. Die 
Hasch-Portionen wa-
ren als Karamell-Stän-
geli der französischen 
Kult-Marke Carambar 
getarnt. Insgesamt ein 
Kilo Hasch versuchte 
der Dealer mit Jahr-
gang 1993 vergange-
nen Februar so über 
die Schweizer Grenze 
zu schmuggeln. 

Heute Mittag im Posteingang:

Dürfte nicht, kann aber gehen 
Der Asylbewerber Adam M.

Top 3
Single-Hitparade 22. bis 28. April:
1. Purple Rain Prince & The Revolution
2. Faded Alan Walker
3. One Dance Drake feat. Wizkid & Kyla

Blick am Abend verlost zu-
sammen mit der Partne-

ragentur Parship eine Über-
nachtung im Hotel Widder 
in Zürich im Wert von 1800 
Franken. Und so sind Sie 
dabei. Erzählen Sie uns  ihr 
schönstes Flirterlebnis auf:  
facebook.com/dieschweiz!ir-
tet. Wer die Geschichte mit 
den meisten Likes schreibt, 

gewinnt eine Übernach-
tung für zwei Personen im 
Luxushotel. Das Package: 
eine Nacht in einer Suite des 
5-Sterne-Hotels Widder in Zü-
rich inkl. Frühstück sowie ein 
5-Gänge-Dinner und eine 
«Weinreise» entweder im Al 
Fresco Gartenrestaurant oder 
im Widder.  Wettbewerbs-
ende: 31. Mai 2016.

Königlich und romantisch  
Das Hotel Widder gehört zu 
den Top-Hotels von Zürich.

Frauen &irten lächelnd

O b im Supermarkt, im 
Fitnessstudio oder in 

einer Bar – Gelegenheiten 
für einen Flirt ergeben sich 
überall. Denn beim Flirten 
geht es vor allem darum, 
neue Menschen kennenzu-
lernen – das hat eine Um-
frage der Partneragentur 
Parship ergeben. 

Ein Flirt muss zu keiner nä-
heren Bekanntschaft führen, 
es geht vor allem darum, 
sich und seinem Gegenüber 
einen schöneren Tag zu be-
scheren. Nur14 Prozent der 
Befragten flirten, um je-
manden abzuschleppen.  
79 Prozent der Frauen star-

ten am liebsten mit einem 
Lächeln und Augenkontakt 
in den Flirt. Männer mit ei-
nem Kompliment. 

48 Prozent der Befrag-
ten sind der Meinung, der 
Flirt sei primär Personen 
vorbehalten, die Single 
sind. 25 Prozent fühlen sich 
zu schüchtern zum Flirten. 
Schweizer flirten am liebs-
ten in Bars und Clubs. Als 
ersten Schritt favorisieren sie 
laut Umfrage das Fragen um 
Hilfe oder den Vorschlag, ei-
nen Ka#ee trinken zu gehen. 
Ein No-Go: Den Eindruck 
hinterlassen, man wolle je-
manden anbaggern.  kuc

UNTERSCHIED → Wie turteln eigentlich wir 
Schweizer? Männer setzen eher auf schöne Worte, 
die Frauen machens mit der Mimik.

Gewinnen Sie eine 
Nacht im Luxushotel

Wer einmal das Glück ha-
ben sollte auf, das Model 
Irina Shayk (30) zu  
tre)en, fragt es lieber 
nicht nach der Uhrzeit. In 
einem Interview mit der 
«Welt» verriet die Russin, 
wie über*üssig sie blöde 
Anmachsprüche +ndet. 
Ihr Tipp: «Seid lustig und 
klug. Wir leben in schwieri-
gen Zeiten, da ist Humor 
besonders wichtig.» Am 
Flirten an sich +ndet die 
brünette Schönheit nichts 
Falsches, auch wenn sie 
zurzeit an Schauspieler 
Bradley Cooper (41) ver-
geben ist. «Flirten ist Teil 
unserer Persönlichkeit, un-
seres Charismas. Es ist 
mehr als nur dieses klassi-
sche Flirten zwischen zwei 
Menschen, die sich sexy 
+nden. Flirten soll einfach 
nur Spass machen.» Das 
Topmodel *irtet übrigens 
mit jedem – egal, ob mit 
dem Postboten oder sei-
ner Coi)euse.  

IRINA SHAYK  
WILL ES LUSTIG


